
 Heinrich Weheking Ñ 1659 (TH13)   
 Heinrich Weheking wird im Visitationsregister von 1682 als Eigentümer dieser Stätte genannt. 
 
Aus dem Visitationsregister 1682 der Vogtei Hoffmeister 
„Heinrich Weheking“, ein leibfreier Kötter, ist 23 Jahre alt, hat 29 Morgen Land, hat an Vieh, 3 Pferde,  
3 Kühe, 1 Rind, 2 Kälber, 2 Schweine, 4 Ferkel, dient wöchentlich mit dem halben Spann 1 Tag, oder gibt 
dafür 4 Taler, tut Jagden, Wachten und alle andere Landfolge. 
 
 Cordt Hinrich Wedeking Ñ  (TH13)   
 22.10.1714 Gesa Klöpper Ñ  (?)   
 Cordt Wehking heiratet 1714 die Gesa Klöpper. Er wird im Visitationsregister von 1721 als  

Eigentümer dieser Stätte genannt.  
 
 Ñ 08.10.1720 Cordt Henrich (TH13) 
 Cordt Henrich Wehking übernimmt, vermutlich als Anerbe, diese Stätte nach seinem Vater. 
 
 Ñ 06.02.1724 Johann Thomas (TH13)  15.04.1804 
  19.03.1752 Anna Cathrina Elisabeth Döhrmann Ñ 29.09.1737 (TH27)  19.02.1787 
 Thomas Wehking heiratet 1752 die Cathrina Döhrmann von Todtenhausen No27. Er bekommt 

die Stätte Todtenhausen No27 von ihrem Vater übertragen.  
 
1721 Aus dem Visitationsregister 1721: Eigentümer Cordt Wehking 
 
 Cordt Henrich Wehking Ñ 08.10.1720 (TH13)  15.11.1793 
 03.07.1749 Anna Maria Dorothea Elisabeth Wehking (Kloths) Ñ 20.05.1734 (TH20)  23.03.1787 
 Cordt Wehking heiratet 1749 die Dorothea Wehking oder Kloth von Todtenhausen No20.  

Sie wird, als Wilhelm den elterlichen Hof übernimmt, Bäuerin auf dieser Stätte. Er ist als  
Eigentümer im Revidierten Cataster von 1752 genannt.  
Es mag auch sein, dass er 1750 einen Zuschlag auf dem Amerkamp erworben und darauf ein 
Wohnhaus gebaut hat und dadurch die Stätte Todtenhausen No54 gründete. Für diese Stätte 
ist ein Cordt Henrich Wehking als Eigentümer im Revidierten Cataster von 1752 genannt. Im 
Kirchenbuch ist aber kein Wehking zu finden der dieser Stätte zugeordnet werden kann. Er  
hat dann als Anerbe den elterlichen Hof übernommen und deshalb vielleicht die Stätte No54 
verkauft. Dr. Grossmann schreibt in seiner „Geschichte der Großenheider Mühle“ für das Jahr 
1753 zu dieser Stätte: „Besitzer war Cordt Heinrich Wehking. Ein Cordt Heinrich Beckemeyer 
aus Holzhausen war Bauer auf diesem Hof, vielleicht Heuerling.“  
Es mag aber auch ein ganz anderer Wehking mit gleichen Vornamen gewesen sein. Wir  
wissen es nicht. Weitere Unterlagen liegen uns nicht vor. 

 
 Ñ 27.05.1759 Anna Catharina Dorothea Elisabeth (TH13)  24.09.1819 
  24.02.1782 Johann Friedrich Wilhelm Schwier Ñ 18.11.1764 (TH5)  29.10.1826 
 Catharina Wehking heiratet 1782 den Wilhelm Schwier und wird durch diese Heirat Bäuerin 

auf Todtenhausen No5. 
 
 Ñ 19.11.1767 Johann Christian (TH13) 
 Christian Wehking übernimmt, vermutlich als Anerbe, diese Stätte nach seinem Vater. 
 
 Ñ 26.04.1774 Georg Heinrich (TH13)  29.12.1825 
  20.07.1800 Anna Catharina Elisabeth Kortum Ñ 21.05.1784 (TH52)  14.11.1846 
 Heinrich Wehking heiratet 1800 die Catharina Kortum und bekommt 1802 von seinen  

Schwiegerelten die Stätte Todtenhausen No52 übertragen. Er hat um 1820 die Scheidung 
von seiner Ehefrau betrieben. Sie hat am 24 September 1821 in die Ehescheidung eingewilligt. 
(mehr bei Todtenhausen No52) 

 
 Eigentümer: Eltern von Johann Christian (siehe oben) 
 
1752 Revidiertes Cataster 1752: Eigentümer Cordt Wehking 
 
1781 Designation (Bestimmung) aus (Archiv Stadt Petershagen) Name bei No13: Wehking 
 
 Johann Christian Wehking Ñ 19.11.1767 (TH13)  14.06.1818 
 26.11.1786 Anna Cathrina Klöpper Ñ 08.02.1768 (TH1)  26.12.1807 
 Christian Wehking heiratet 1786 die Cathrina Klöpper von Todtenhausen No1. Sie wird, als 

Christian den elterlichen Hof übernimmt, Bäuerin auf dieser Stätte. Christian wird als  
Eigentümer vor 1799 im Grundbuch erwähnt. 

 
 Ñ 31.05.1791 Anne Marie Christine (TH13)  20.01.1866 
  08.12.1811 Johann Henrich Christian Schwier Ñ 08.08.1778 (TH32)  04.02.1830 
 Christine Wehking heiratet 1811 den Christian Schwier. Sie wird Bäuerin auf der Stätte  

Todtenhausen No32, als Christian 1811 als Anerbe den elterlichen Hof übernimmt.  
 
 Ñ 09.11.1800 Christine Friederike Ilse Margarethe (TH13)   
  04.04.1825 Ernst Henrich Frieder. Chr. Rodenberg (KH33) Ñ 18.03.1802  12.06.1846 
  Ñ 05.10.1828 Marie Margarethe Friederike Caroline (Bierpohl871)  
 Friederike Wehking heiratet 1825 den Ernst Rodenberg, der auf Kutenhausen No33 geboren 

ist. Bei ihrer Hochzeit ist Ernst bereits Neubauer auf dem Bierpohl 871. Als Ernst 1846 gestor-
ben ist hatten sie die Hausnummer Bierpohl 8. Sie stehen im KB Minden-Stadt. Das Wohn-
haus No33 wird um 1850 abgerissen, zum Abbruch verkauft oder selbst genutzt.  
Die Hausnummer 33 wird 1892 an Friedrich Wiese, heute Kutenhauser Str.132, neu vergeben.  
1921 erwirbt Gärling aus Hattendorf diese Stätte, 

 
 Ñ 30.07.1803 Johann Friedrich Wilhelm (TH13) 
 Friedrich Wehking übernimmt als Anerbe diese Stätte von seinem Stiefvater Heinrich Schwier. 
 
 01.05.1808 Christine Friederike Franke (TH3) Ñ 1788 (TH13) 
 Der Witwer Christian Wehking heiratet 1808 in zweiter Ehe die Christine Franke von  

Todtenhausen No3. 
 
 Ñ 25.05.1810 Johann Henrich Christian (TH13)  25.04.1834 
  09.03.1834 Anne Catharine Elisabeth Kuhlmann Ñ 15.01.1812 (TH30)  29.12.1871 
 Christian Wehking der seit 1834 mit Elisabeth Kuhlmann verheiratet ist stirbt im selben Jahr an 

der Schwindsucht. Ihr einziges Kind wird auf Todtenhausen No30 geboren. In zweiter Ehe hei-
ratet Elisabeth 1837 den Colon Christian Schwier und wird, als dieser 1838 den elterlichen Hof 
übernimmt, Bäuerin auf Todtenhausen No32. 

 
 Ñ 30.08.1812 Carl Ernst Christian Gottlieb (TH13)  10.09.1845 
  08.12.1833 Ilse Margarethe Doro. Eli. Schonebohm Ñ 29.01.1810 (TH22)  13.02.1849 
 Carl Wehking und Margarethe Schonebohm haben laut Torbogeninschrift 1834 das Wohnhaus 

erbaut und damit die Stätte Todtenhausen No92 gegründet. Nach dem Tod von Carl ist keine 
Schichtung erfolgt. Daher ist das Eigentum allein bei Margarethe und geht auch auf ihren  
zweiten Ehemann Rathert über. Dieser Hof wird 2014 aufgegeben und das letzte Wohnhaus 
abgerissen. 

 
Witwe Christine Friederike Wehking geb. Franke Ñ 1788 (TH3)  29.09.1832 
 17.01.1819 Johann Heinrich Wilhelm Schwier Ñ 08.02.1795 (TH5)  15.08.1840 
 Die Witwe Christine Wehking heiratet 1819 den Heinrich Schwier von Todtenhausen No5. Er 

wird durch diese Heirat Eigentümer dieser Stätte und ist 1819 als Eigentümer im Grundbuch 
erwähnt. 1831 gibt er den Hof weiter an den Anerben Friedrich Wehking. 

 
vor 1799 Eigentümer: Christian Wehking Todtenhausen No13 
 
1819 Eigentümer: Johann Heinrich Schwier (durch Heirat der Witwe Christine Wehking geb. Franke) 
 
 Johann Friederich Wilhelm Wehking Ñ 30.07.1803 (TH13)  06.05.1851 
 30.08.1829 Anna Marie Christine Friederike Schwier Ñ 21.09.1811 (TH3)  31.12.1852 
 Friederich Wehking heiratet 1829 die Christine Schwier von Todtenhausen No3. Sie wird 

1831, als Friederich als Anerbe diese Stätte von seinem Stiefvater Heinrich Schwier über-
nimmt, Bäuerin auf dieser Stätte. 

 
 Ñ 18.07.1834 Christine Caroline (TH13)  07.10.1857 
  13.03.1853 Friedrich Gottlieb Wehking Ñ 27.03.1823 (TH27)  23.12.1888 
 Caroline Wehking heiratet 1853 den Friedrich Wehking. Sie wird 1856, als Friedrich den elterli-

chen Hof übernimmt, Bäuerin auf Todtenhausen No27.  
 
 Ñ 14.02.1837 Friedrich Christian (TH13) 
 Friedrich Wehking ist Anerbe dieser Stätte. 
 
 Ñ 09.11.1839 Marie Christine Friederike (TH13)  14.06.1914 
  15.06.1862 Friedrich Christian Wilhelm Rohlfing Ñ 25.12.1837 (THb10)  10.01.1903 
 Christine Wehking heiratet 1862 den Christian Rohlfing. Zu dieser Zeit hat er auf der Stätte 

Todtenhausen No75 gewohnt (siehe Volkszählung). Auch seine ersten beiden Kinder werden 
hier geboren. Laut Anzeige in der Tageszeitung 1866 bietet er diese Stätte zum Verkauf an. 
Laut Grundbuch hat Rohlfing diese Stätte nie besessen. Alle Grundstücke sind laut Testament 
vom 14.01.1870 an Friedrich Christian Gottleib Schwier vererbt und am 13.06.1870 im Bd2 
Bl106 eingetragen. Am 25. 08 1894 nach Bd6 Bl 30 übertragen und an Berg verkauft.  
(siehe dazu auch die Stätte Todtenhausen No75) 

 
 Ñ 18.06.1848 Marie Friederike Elisabeth (TH13)  18.05.1880 
  19.07.1868 Heinrich Wilhelm Christian Schwier Ñ 29.12.1845 (TH8)  28.01.1916 
 Elisabeth Wehking heiratet 1868 den Heinrich Schwier und wird durch diese Heirat Bäuerin auf  

Todtenhausen No8. Heinrich war über 22 Jahre in Todtenhausen als Gemeindevorsteher und 
vorher 8 Jahre als Gemeindeverordneter tätig. Nach der Niederlegung seines Amtes, wurde 
ihm im Jahre 1911 vom König der Königliche Krohnen-Orden vierter Klasse verliehen. 
Er war auch der Vormund der Kinder Friedrich und Heinrich, von seinem verstorbenen Bruder 
Friedrich und dessen Ehefrau Christine Altvater auf Todtenhausen No17. (siehe Schichtung vom 
9. Juli 1886 bei der Stätte Todtenhausen No5.) 

 
22.04.1831 Eigentümer: Johann Friedrich Wilhelm Wehking: ...in folgender Art erworben. Vor etwa 34 Jah-

ren besaß diese Stätte der Vater des jetzigen Besitzers Christian Wehking, welcher solche von 
seinen vor länger als 44 Jahren im Besitz gewesenen Eltern geerbt hatte. Die Erste Frau des 
Christian Wehking starb schon vor dem Jahre 1808, er verheirathete sich wieder und sicherte, 
indem er mit seinen Kindern erster Ehe abschichtete (Schicht > Erbteil, Rechtsanspruch), dem 
Besitzer in der Schichtungsurkunde vom 1. Juli 1808 das Anerberecht (Anerbe > ist der Erbe auf 
den die ungeteilte Stätte übergeht) zu. Der Christian Wehking verstarb sodann etwa im Jahre 
1819 und heirathete seine Wittwe Christine Friederike den Johann Heinrich Schwier, welcher 
die Stätte sodann dem Besitzer in Folge das demselben gebührenden Anerberechts durch die 
gerichtliche Erklärung vom 22. April 1831 abtrat. Auf den Grund dieser durch die erwähnten 
Urkunden und zwei glaubhafte Zeugen bewahrheiteten Verhältniße ist daher titulus Possessio-
nis (Besitz-Titel) als berichtigt angenommen und eingetragen ex Decreto (nach Bescheid) de 20. 
April 1833 

 
Uraufnahme Eigentümer: Johann Friedrich Wilhelm Wehking Todtenhausen No13, Grdb. Vol I Fol 44 
Stätte:  Petershagen Flur 24 (Todtenhausen), Flurstück 83,  
 Wohnhaus, 2 Scheunen, Backhaus, Schweinstall, Bienenhaus 
 
Volkszählung Friedrich Wehking, Colon, 47J 
1849 Christine Wehking geb. Schwier, Frau, 38J 
TH13 Caroline Wehking, Tochter, 16J 
 Friedrich Wehking, Sohn, 13J 
 Christine Wehking, Tochter, 10 
 
 Friedrich Christian Wehking Ñ 14.02.1837 (TH13)  13.11.1893 
 11.11.1860 Christine Caroline Elisabeth Altvater Ñ 19.08.1839 (TH16)  20.03.1909 
 Friedrich Wehking heiratet 1860 die Caroline Altvater von Todtenhausen No16. Sie wird durch 

diese Heirat Bäuerin auf dieser Stätte. 1870 erstellen sie eine neue große Scheune die 1881 
noch verbreitert wird und im selben Jahr das jetzt noch stehende Wohnhaus. 

 
 Ñ 14.08.1868 Caroline Christine Elisabeth (TH13)  23.12.1938 
  03.05.1891 Heinrich Fri. Wilh. Chr. Kruse Ñ 02.10.1865 (TH72)   12.04.1944 
 Caroline Wehking heiratet 1891 den Heinrich Kruse. Sie wird durch diese Heirat Bäuerin auf 

der Stätte Todtenhausen No72. Sie haben 1927 das jetzt noch stehende Haus erstellt. Nach-
dem der Dachstuhl aufgerichtet war, stürzte er wieder ein. Einige Zimmerleute, die oben sa-
ßen, kamen mit Hautabschürfungen davon. Zum Glück wurde niemand von den Balken er-
schlagen. 

 
 Ñ 03.01.1877 Caroline Christine Friederike (TH13)  26.04.1941 
  24.07.1898 Heinrich Friedrich Wilhelm Seele Ñ 05.02.1872 (TH14)  10.11.1954 
 Friederike Wehking heiratet 1898 den Friedrich Seele und wird 1905, als Friedrich den elterli-

chen Hof übernimmt, Bäuerin auf Todtenhausen No14. 1929 kauft Friedrich Seele die Stätte 
Todtenhausen No3. Die Familie wohnt ab jetzt hier. Das Haus No14 wird an 4 Mietparteien 
vermietet. Die Ländereien der Stätte werden weiter von Seele bewirtschaftet. Die Stätte No14 
ist aufgelöst. Das Wohnhaus wird 1944 durch Bomben zerstört und nicht wieder aufgebaut. 

 
 Ñ 10.11.1879 Heinrich Friedrich Christian (TH13) 
 Friedrich Wehking ist Anerbe dieser Stätte. 
 
15.07.1854 Eigentümer: Colon Friedrich Christian Wehking: ...durch den Vertrag vom 15. Juli 1854 abge-

treten erhalten. Eingetragen ex Decreto de 2. August 1854 
 
Volkszählung Friedrich Wehking, Colon, 26J 
1861 Karoline Wehking geb. Altvater, Frau, 21J 
TH13 Friedrich Wehking, Sohn, 1J 
 Christine  Wehking, Schwester, 20J 
 weitere Bewohner die nicht zur Familie gehören 
 
 Heinrich Friedrich Christian Wehking Ñ 10.11.1879 (TH13)  01.03.1962 
 13.12.1901 Friederike Elise Kuhlmann Ñ 08.02.1878 (TH30)  17.05.1948 
 Friedrich Wehking heiratet 1901 die Friederike Kuhlmann von Todtenhausen No30. Sie wird 

1909 Bäuerin auf dieser Stätte, als Friedrich den Hof von seiner Mutter erbt. 
 
 Ñ 08.05.1902 Heinrich Friedrich (TH13)  23.07.1947 
  Lina Brockmeier Ñ 17.04.1902 (TH4)  05.06.1969 
 Heinrich Wehking ist Anerbe dieser Stätte. Er heiratet die Lina Brockmeyer von der  

Stätte Todtenhausen No4 und arbeitet als Landwirt auf diesem Hof. Er ist 1947 in Lübeck, wo 
er zur Behandlung einer Brustkrankheit verweilte, an derselben bereits gestorben, bevor sein 
Vater den Hof übergeben hat. 

 
  Ñ Otto (TH13)     
  Heinrichs Sohn Otto wird nach ihm Anerbe dieser Stätte 
 
 Ñ 09.06.1904 Friederike (TH13)  14.02.1982 
  Friedrich Heinrich Franke Ñ 01.02.1900 (TH129)  09.01.1943 
 Friederike Wehking heiratet den Witwer Friedrich Franke, der in erster Ehe mit Luise Sander-

mann aus Heisterholz verheiratet war. Er erhält 1939 die Einberufung zum Wehrdienst und ist 
seit Januar 1943 in Stalingrad vermisst. 

 
 Ñ 12.07.1907 Marie (TH13)  14.10.1992 
  Heinrich Rathert Ñ 19.10.1907 (TH21)  16.01.1974 
 Marie Wehking heiratet den Heinrich Rathert von Todtenhausen No21. Sie kaufen um 1931 die 

Stätte Todtenhausen No117 von Wilhelm Kruse. 
 
 Ñ 26.09.1908 Friedrich (TH13)  04.09.1943 
 Friedrich Wehking war nicht verheiratet. Er wurde 1940 zum Wehrdienst einberufen und ist 

1943 in Rußland gefallen. 
 
 Ñ 21.04.1911 Wilhelm (TH13)  09.02.1979 
  Emma Harke Ñ 19.07.1914 (TH106)  09.04.2003 
 Der Kaufmann Wilhelm Wehking heiratet die Emma Harke von Todtenhausen No106, eine 

Tochter von Heinrich Harke und Christine Gieseking. Emma ist nach dem frühen Tod ihrer El-
tern bei  ihrer Tante Marie und Onkel Heinrich auf Todtenhausen No67n aufgewachsen. Tante 
Marie ist eine Schwester ihrer Mutter. Wilhelm und Emma gründen 1934 einen Futtermittel und 
Getreidehandel bei Todtenhausen No13 und 1935 die Stätte Todtenhausen No316. Das Ge-
schäft wird auch nach hier in die neue große Halle verlegt. 

 (Das n hinter der No67 steht dafür, dass sie zuvor zu einem anderen Hof gehört hat der aufgegeben 
wurde, und sie hier neu vergeben ist. Es soll eine Verwechselung vermeiden. Auch bei Emma unten) 

 
 Ñ 23.01.1915 Hermann (TH13)  07.06.1942 
 Hermann Wehking war nicht verheiratet. Er wurde 1939 zum Wehrdienst einberufen und ist 

1942 in Rußland gefallen. 
 
 Ñ Gustav (TH13)  17.01.2000 
  Helene Erna Frieda Böttcher Ñ 31.10.1922 (Höxter)  29.05.2011 
 Gustav Wehking heiratet die Helene Böttcher aus Höxter. Sie gründen 1947 die  

Gärtnerei Wehking und die Stätte Todtenhausen No337 bei Lormann an der Bundesstraße. 
Im Ladengeschäft werden Blumen, Obst, Gemüse und Pflanzen verkauft. 1992 wird die  
Gärtnerei aufgegeben. 

 
 Ñ Emma (TH13)  19.08.2012 
  Heinrich Wilhelm Altvater Ñ (TH67n)  01.05.1987 
 Emma Wehking heiratet den Heinrich Altvater von Todtenhausen No67n und wird um 1952, 

als Heinrich die Stätte nach seinem Vater übernimmt, Bäuerin auf seiner Stätte. 
 
12.05.1909 Eigentümer Kolon Friedrich Wehking: ...Auf Grund des Erbscheins vom 12. Mai 1909  

eingetragen am 18. Mai 1909 
 
25.07.1918 Eigentümer und dessen Ehefrau Friederike geb. Kuhlmann: ...auf Grund des Antrages vom 25. 

Juli eingetragen am 20. August 1918 
 
1921 Eigentümer: Wehking, Friedrich, Kolon und Ehefrau Friederike geb. Kuhlmann 
 Hofraum: Todtenhausen Flur 9 Flurstück 73 
 Hofraum: Todtenhausen Flur 8 Flurstück 114 (Heuerlingshaus) 
 
 Otto Wehking Ñ (TH13) 
  Gisela Endler Ñ  (?) 
 Otto Wehking übernimmt diese Stätte 1956 von seinem Großvater. 
  
 Ñ Karsten Endler 
 
1956 Eigentümer Otto Wehking Todtenhausen No13: ...aufgelassen am 29. März  

und eingetragen am 1. September 1956 
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